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Von:
Gesendet: Mittwoch, 9. Februar 2022 09:52
An:
Cc: @lung.mv-regierung.de; @lm.mv-regierung.de'
Betreff: AW: Kategorisierung von Bergwerksdaten für das Standortauswahlverfahren

Sehr geehrter Herr , 

vielen Dank für Ihre Rückmeldung. Wir werden Ihren Hinweis nachgehen und uns erneut an Herrn wenden. 

Ich bitte zu beachten, dass diese E-Mail bzw. dieses Schreiben sowie die Rückantworten ggf. auf einer Internetpräsenz 
der Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH veröffentlicht und dem Bundesamt für die Sicherheit der nuklearen 
Entsorgung (BASE) zur Veröffentlichung auf der Informationsplattform gemäß § 6 StandAG zur Verfügung gestellt 
werden. Sollten Ihrerseits Bedenken bestehen, so sind diese ausdrücklich der Rückantwort voranzustellen. 

___________________________________________________________________________________ 
Mit freundlichen Grüßen 

i.A. Dr.
Geowissenschaftlerin

BGE Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH 
Standortauswahl 

Standort Peine 
Eschenstraße 55 
31224 Peine 

Tel.: +49 (0) 5171 43-
@bge.de 

www.bge.de  

Sitz der Gesellschaft: Peine, eingetragen beim Handelsregister AG Hildesheim (HRB 204918) 
Geschäftsführung: Stefan Studt (Vors.), Steffen Kanitz, Dr. Thomas Lautsch 
Vorsitzender des Aufsichtsrats: Staatssekretär Jochen Flasbarth 

Von: @ba.mv-regierung.de>  
Gesendet: Freitag, 4. Februar 2022 13:19 
An: @bge.de> 
Cc: @lung.mv-regierung.de; @lm.mv-regierung.de' @lm.mv-regierung.de> 
Betreff: AW: Kategorisierung von Bergwerksdaten für das Standortauswahlverfahren 

Sehr geehrte Frau , 

www.bge.de
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nach Prüfung in der Angelegenheit stelle ich fest, dass die von mir übermittelten Daten keiner Kategorie 
zuzuordnen sind. 
Es handelt sich bei den Daten des Bergamtes nicht um geologische Daten im Sinne des GeolDG, sondern um 
bergbauliche  
Fakten, die das Resultat bergmännischer Auffahrungen sind. Zur Festlegung der Umringpoygone bedurfte es 
keiner geologischen Untersuchungen,  
Messungen, Aufnahmen oder Analysen. Im Falle der Bergwerke und beispielsweise geben 
die Umringpolygone 
die untertägigen Maximalauffahrungen nach dem plötzlichen Ersaufen der Grubengebäude und der damit 
verbundenen 
sofortigen Einstellung der bergbaulichen Gewinnungsarbeiten wieder und dokumentieren somit die Bereiche 
früherer bergbaulicher Tätigkeiten. 
 
Nach Rücksprache mit Herrn wurden die geologischen Daten, die

und  sowie den betreffend, durch den 
Geologischen Dienst 
bereits kategorisiert. 
 
Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung. 

 
Mit freundlichen Grüßen  
Glückauf 
 

 
Bergamtsleiter 
_____________________ 
 

    
 
Bergamt Stralsund 
Frankendamm 17 | 18439 Stralsund 
Telefon +49 3831 | Telefax +49 3831 | Mobil +49 

@ba.mv-regierung.de 
www.bergamt-mv.de 
Allgemeine Datenschutzinformation:  
Der Kontakt mit dem Bergamt Stralsund ist mit der Speicherung und Verarbeitung der von Ihnen ggf. mitgeteilten persönlichen Daten verbunden (Rechtsgrundlage ist 
Art. 6 Abs. 1e DSGVO i.V.m. § 4 Abs. 1 DSG M-V).  
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.regierung-mv.de/Datenschutz. 

 
 
Von: @bge.de>  
Gesendet: Mittwoch, 19. Januar 2022 14:59 
An: @ba.mv-regierung.de> 
Cc: @ba.mv-regierung.de>; @lung.mv-regierung.de 
Betreff: AW: Kategorisierung von Bergwerksdaten für das Standortauswahlverfahren 
 

www.bergamt-mv.de
www.regierung-mv.de/Datenschutz
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Sehr geehrter Herr , 
 
in unserer E-Mail vom 02.12.2021 baten wir Sie um die Kategorisierung bergbaulicher Daten. Bei uns ist bisher keine 
Rückmeldung von Ihnen dazu eingegangen. 
Im Sinne einer möglichen und zügigen Bereitstellung der Daten, möchte ich Sie bitten uns mitzuteilen, ob Sie mit dem in 
der unten stehenden E-Mail beschriebenen Vorgehen einverstanden sind. 
 
Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
Ich bitte zu beachten, dass diese E-Mail bzw. dieses Schreiben sowie die Rückantworten ggf. auf einer Internetpräsenz 
der Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH veröffentlicht und dem Bundesamt für die Sicherheit der nuklearen 
Entsorgung (BASE) zur Veröffentlichung auf der Informationsplattform gemäß § 6 StandAG zur Verfügung gestellt 
werden. Sollten Ihrerseits Bedenken bestehen, so sind diese ausdrücklich der Rückantwort voranzustellen. 
 
___________________________________________________________________________________ 
Mit freundlichen Grüßen 
 
i.A. Dr.
Geowissenschaftlerin 
 
BGE Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH  
Standortauswahl 
 
Standort Peine 
Eschenstraße 55 
31224 Peine 
  
Tel.: +49 (0) 5171 43-

@bge.de  
www.bge.de  
  
Sitz der Gesellschaft: Peine, eingetragen beim Handelsregister AG Hildesheim (HRB 204918)  
Geschäftsführung: Stefan Studt (Vors.), Steffen Kanitz, Dr. Thomas Lautsch 
Vorsitzender des Aufsichtsrats: Staatssekretär Jochen Flasbarth 

 
 

Von:  
Gesendet: Donnerstag, 2. Dezember 2021 10:29 
An: @ba.mv-regierung.de' @ba.mv-regierung.de> 
Cc: 'poststelle@ba.mv-regierung.de' <poststelle@ba.mv-regierung.de>; @lung.mv-regierung.de' 

@lung.mv-regierung.de> 
Betreff: Kategorisierung von Bergwerksdaten für das Standortauswahlverfahren 
 
Sehr geehrter Herr , 
 
im Sinne der Transparenz des Standortauswahlverfahrens stellen wir sukzessive die zur Ermittlung der Teilgebiete als 
entscheidungserheblich ausgewiesenen Daten auf unserer Homepage öffentlich bereit sobald uns die rechtliche 
Grundlage dafür vorliegt. Für die Prüfung einer möglichen Bereitstellung von Daten aus Ihrem Zuständigkeitsbereich 
fehlen uns noch wenige Kategorisierungen zu entscheidungserheblichen Daten des Ausschlusskriteriums „Einflüsse aus 
gegenwärtiger oder früherer bergbaulicher Tätigkeit - Bergwerke“. 
 

www.bge.de
Mailto: poststelle@ba.mv-regierung.de
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Es handelt sich dabei um die , sowie um die Daten folgender 
Bergwerke innerhalb der Shape-Datei : 

 
 
 

 
Nach Rücksprache mit Herrn  vom LUNG wurde uns mitgeteilt, dass die Shape-Datei aufgrund ihres Dateiformats 
bisher nicht kategorisiert wurde. Wir bitten Sie daher um die Kategorisierung der der Shape-Datei zugrunde liegenden 
Grubenrisse (Risswerke) der drei oben genannten Bergwerke. Anbei senden wir Ihnen eine Excel-Tabelle mit unseren 
Kategorisierungsvorschlägen. Wir bitten Sie um die Kategorisierung der Grubenrisse (Risswerke) sowie der 

und um Übermittlung der nötigen Informationen für die Spalten W – AG in der 
angehängten Excel-Tabelle.  
 
Wir bitten um Rückmeldung bis zum 10.12.2021, ob sie mit dem Vorgehen einverstanden sind. 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
Ich bitte zu beachten, dass diese E-Mail bzw. dieses Schreiben sowie die Rückantworten ggf. auf einer Internetpräsenz 
der Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH veröffentlicht und dem Bundesamt für die Sicherheit der nuklearen 
Entsorgung (BASE) zur Veröffentlichung auf der Informationsplattform gemäß § 6 StandAG zur Verfügung gestellt 
werden. Sollten Ihrerseits Bedenken bestehen, so sind diese ausdrücklich der Rückantwort voranzustellen. 
 
___________________________________________________________________________________ 
Mit freundlichen Grüßen 
 
i.A. Dr.
Geowissenschaftlerin 
 
BGE Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH  
Standortauswahl 
 
Standort Peine 
Eschenstraße 55 
31224 Peine 
  
Tel.: +49 (0) 5171 43-

@bge.de  
www.bge.de  
  
Sitz der Gesellschaft: Peine, eingetragen beim Handelsregister AG Hildesheim (HRB 204918)  
Geschäftsführung: Stefan Studt (Vors.), Steffen Kanitz, Dr. Thomas Lautsch 
Vorsitzender des Aufsichtsrats: Staatssekretär Jochen Flasbarth 
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